Konzept des Betriebsrats

zur Arbeitszeit an den schulfreien und schulfrei erklärten sowie den Ferientagen

Um den BetreuerInnen zusammenhängende freie Tage zu ermöglichen, ohne dass dem Verein Mehrkosten entstehen, möchten wir Ihnen unsere Vorstellungen unterbreiten. 

Damit das Rad nicht neu erfunden werden muss, könnten in Zukunft die schulfreien und schulfrei erklärten Tage sowie die Semester- und Osterferientage wie folgt ablaufen:

Im Großen und Ganzen soll sich an der Stundenberechung, wie wir sie früher einmal hatten, nicht viel ändern: Es wird von jeder/jedem BetreuerIn individuell berechnet, wie viele Betreuungsstunden an den jeweiligen schulfreien und schulfrei erklärten Tagen zu leisten sind. Daraus ergibt sich, wie viele Tage zu arbeiten sind – in der Betreuung am jeweilig zugeteilten Schulstandort oder als Fortbildungstag. 

Die restlichen schulfreien und schulfrei erklärten Tage sowie Ferientage sind als Zeitausgleich zu konsumieren.

* Dienstzeit an den schulfreien und schulfrei erklärten Tagen: 

· 7.15 – 17.00 Uhr

· 9,25 Betreuungsstunden 

· 0,5 Stunden Ruhepause (möglicherweise aufgeteilt auf 2 x 15min.)

* Die Dienstzeit an den Ferientagen könnte genauso geblockt werden:

· 7.15 – 17.30 Uhr

· 9,75 Betreuungsstunden, 0,5 Stunden Ruhepause (möglicherweise aufgeteilt)

· Ein Teil der BetreuerInnen arbeitet die erste, der andere die zweite Wochenhälfte: Montag & Dienstag ganztägiger Betreuungstag 7.15 – 17.30 und Mi 7.15 – 12.45 Uhr Dienstzeit oder Dienstzeit Mi 12.00 – 17.30 sowie Donnerstag & Freitag ganztägiger Betreuungstag.

· Die jeweiligen restlichen zwei Tage sind als Zeitausgleich zu konsumieren. 

* Eine der beiden Ferienwochen ist als Konzeptions- und Reinigungswoche anzusehen. 

* Als Ausgleich für die Arbeit am Karfreitag könnten in der jeweiligen individuellen Berechnung eine durchschnittliche tägliche Arbeitszeit abgezogen werden, wodurch sich ein zusätzlicher Zeitausgleichstag an schulfreien und schulfrei erklärten Tagen ergibt. 

* Wenn Vorbereitungs- und/oder Teamstunden an einem schulfreien und schulfrei erklärten Tag zu leisten wären, müssen diese auf einen anderen Tag der Woche verschoben werden.

* Die Teamstunde sowie die Vorbereitungsstunde am Standort der Ferienwoche werden als teamübergreifende Vorbereitungsstunden im Vorfeld (Herbst) für die Einteilung und pädagogische Planung der einzelnen Tage abgehalten. 

* Seminartage an den schulfreien und schulfrei erklärten Tagen werden am Schulanfang den BetreuerInnen vorgeschrieben. 

* Etwaige aus der Dienstzeitberechnung entstehende Minusstunden sind als Poolkontingent zu führen und 1:1 am eigenen Schulstandort abzuleisten.

